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Bericht über das Amtsjahr 2013 
 
Geschätzte Ortsbürgerinnen und Ortsbürger 
 
Der Ortsverwaltungsrat informiert Sie gerne über die 
einzelnen Ressorts des Amtsjahres: 
 
Im Jahr 2013 hat er die Aufgaben und Geschäfte in 12 
ordentlichen Sitzungen und diversen Besprechungen 
erledigt.  
 
Bildstöckli Oberriet 
Die Ortsgemeinde Kriessern wurde mit der 
Organisation des Kriessner Zeltes anlässlich der 
Einweihungsfeier Bildstöckli beauftragt. Erfreulicher-
weise konnte der OVR auf grosse Unterstützung von 
allen Dorfvereinen zählen. Alle Vereine waren tatkräftig 
mit vielen Stunden als Arbeitskraft oder für die 
Unterhaltung im Einsatz. Das Festbeizli führte der STV 
Kriessern äusserst erfolgreich. Die Ortsgemeinde 
unterstützte dieses Einweihungsfest grosszügig mit der 
Übernahme sämtlicher Kosten für das Kriessner Zelt. 
 
Kriessner Kilbi 
Die Kriessner Kilbi ist nicht mehr aus dem Termin-
kalender wegzudenken. Bereits am frühen Samstag-
Abend füllten sich die Dorfbeizlis mit Besuchern und 
auch die Fahrgeschäfte freuten sich über viele Gäste. 
Die grossartige Arbeit der Dorfvereine, die sie jährlich in 
ihre Festbeizlis investieren, wird überaus geschätzt und 
der grosse Besucherandrang ist Lohn für diesen 
Einsatz. Der Ortsverwaltungsrat dankt an dieser Stelle 
allen Verantwortlichen und Mitbeiligten, die jedes Jahr 
für ein tolles Kilbiwochenende sorgen.  
 
Seniorenausflug 
Die Kriessner Seniorinnen und Senioren folgten in 
erfreulich grosser Anzahl der Einladung zur jährlichen 
Fahrt ins Blaue. 
In diesem Jahr war das Ziel beim Flughafen in 
Altenrhein, wo interessante Informationen und eine 
Führung durch das Fliegermuseum organisiert wurden. 
Für Viele war es der erste Besuch in diesem Museum. 
Beeindruckt ob der Ausstellungsstücke und der alten 
Fliegermodelle verweilten sie in den grossen Hallen. Es 
wurde gestaunt, betrachtet, hinterfragt und sogar ein 
Kampfjet-Sitz selber ausprobiert. Für viele Kriessner 
war es eindrücklich zu hören, dass noch einige 
Flugzeuge für den Flugverkehr zugelassen sind und 
diese auch rege gebucht werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Nach dieser interessanten Führung freuten sich die 
Senioren über einen feinen Kaffee mit Dessert, der im 
Hotel Rössli direkt am Bodensee für sie bereitstand. 
Die tolle Ausfahrt über das Appenzellerland mit einer 
fantastischen Aussicht bleibt vielen in bester 
Erinnerung.  
Den gelungenen Ausflug rundete ein ausgezeichnetes 
Nachtessen im Restaurant Sternen ab.  
 
Seniorenweihnachten 
Einmal mehr war die Vorweihnachtsfeier im 
Pfarreizentrum eine willkommene Einstimmung in die 
Adventszeit. Die Senioren wurden im weihnächtlich 
geschmückten Saal bestens bewirtet. Für eine be-
sonders schöne Stimmung sorgte Andreas Frei. Er 
spielte auf dem Klavier Advents- und Weihnachtslieder 
und lud zum Mitsingen ein.  
Nach dem einfachen aber feinen Nachtessen freuten 
sich alle auf den Auftritt des Familienchores. Das bunte 
und vielseitige Liederprogramm trug sehr viel zu dieser 
wunderbaren Feier bei.   
 
Alp Kriessner Schwamm 
Alptag 
Das Wetter machte dem Ortsverwaltungsrat Kriessern 
einen Strich durch die Rechnung und so konnte der 11. 
Kriessner Alptag nicht durchgeführt werden. 
Die notwendigen Aufräum- und Zaunarbeiten wurden 
zu einem späteren Zeitpunkt vom Alphirten Hans Roth 
und Alpmeister Hugo Langenegger mit treuen Helfern 
ausgeführt.  
 
Alpzeit 
Hilde und Hans Roth meisterten ihre zweite Alpsaison 
auf dem Kriessner Schwamm mit viel Fachkompetenz 
und Freude. Trotz dem sehr nassen Frühling und 
Vorsommer hielten sie die Alp in tadelloser Ordnung, 
und schauten bestens zum Vieh. 
Der Ortsverwaltungsrat dankt für die ausgezeichnete 
Arbeit und freut sich, dass sie auch die kommende 
Alpsaison auf dem Kriessner Schwamm verbringen 
wollen. 
 
Wald 
In den bewirtschafteten Harderwaldungen wurden 
wieder ca. 120 fm Holz geschlagen und verarbeitet. Ein 
grosser Teil geht an einheimische Sägewerke. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Treue Kriessner Fans an der 5-Dörfer-Olympiade in der neuen Bildstöckli-Halle 
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Die Nachfrage ist relativ hoch, die Preissituation jedoch 
ist alles andere als interessant. Die Bewirtschaftung 
wurde durch das Forstteam pflichtbewusst und sehr 
sorgfältig durchgeführt. An dieser Stelle danken wir 
Robert Kobler und seinem Team für den Einsatz. 
 
Bikerstrecke  
Die Bikerstrecke konnte im letzten Sommer 
fertiggestellt werden. Der grösste Teil der Arbeiten 
führte das Forstteam unter der Leitung von Robert 
Kobler durch. Leider musste die angesagte Eröffnung 
im August aufgrund von schlechten Wetterverhältnissen 
abgesagt werden.  
Bei der Feuerstelle wurde die alte Tischgarnitur durch 
eine neue aus Granit ersetzt. Wir hoffen, dass 
möglichst viele Jugendliche und Junggebliebene dieses 
neue Angebot nutzen werden. Mit einer neuen 
Beschilderung beim Eingang zum Wäldli wird auf das 
zusätzliche Angebot hingewiesen.  

 
Landwirtschaftliche Liegenschaften 
Im Zusammenhang mit dem Aushub der 
Schützenwiese, hat sich der OVR zusammen mit der 
Bauherrschaft dafür eingesetzt, dass die ca. 20‘000 m3 
anfallender Humus/Erde in Ortsgemeinde-eigene 
Landwirtschaftsböden eingebracht werden können. 
Hierzu wurde die Firma OePlan AG, Balgach 
(Planungsbüro) beigezogen. Es wurden 2 Flächen nach 
Eignung kontrolliert und den anfallenden Humus 
untersucht. Durch die Einbringung in einer Höhe von 
ca. 30 cm würden unsere abgesackten Böden wieder 
aufgewertet. Der Verband der rheintalischen Orts-
gemeinden unterstützt diese Vorgehensweise. 
Zusammen mit einer internen Fachgruppe widmet sie 
sich überregional diesem Thema. Man möchte 
zukünftige Projekte (Aushubmaterialien) geordnet 
wieder in die rheintalischen Bewirtschaftungsflächen 
einbringen. Ein Vorstoss auf politischer Ebene liegt 
zurzeit beim Kanton zur weiteren Bearbeitung. Dieses 
Vorgehen wurde von allen Instanzen inklusive Kanton 
gutgeheissen. Die Umweltverbände WWF und Pro 
Natura reichten hierzu 2 Einsprachen ein. 
Der Fall liegt nun beim Kanton was heisst, dass in 
diesem Fall noch alles offen ist. 
 
Schützenwiese 
Mit dem Baustart für die Ueberbauung Schützenwiese 
wurde ein Projekt realisiert, welches schon vor 5 Jahren  

 
 
in die Vorplanung ging. Dieses imposante Projekt wird  
einige Firmen nach Kriessern bringen und soll auch in 
Zukunft zum Wohle des Dorfes beitragen, z.B. in Form 
von Arbeitsplätzen. Es konnte bereits ein Teil des 
einheimischen Gewerbes profitieren, sei es beim Bau 
oder auch nach Inbetriebnahme des Industrieparkes. 
Für die Ortsgemeinde ist die Ansiedlung dieser Firmen 
ein wichtiger Meilenstein in der positiven Weiterent-
wicklung des Dorfes. 
 
Aufteilung Liegenschaft Schützenwiese 
Anlässlich der Bürgerversammlung vom 25. März 2011 
wurde über den Gesamtverkauf der Liegenschaft 
Schützenwiese Nr.5841 abgestimmt. Aufgrund eines 
anderslautenden Entscheids des Kantons dürfen nur 
fest verbaubare Grundstücke umzoniert werden. Das 
bedeutet konkret, dass rund 4000 m2 weiterhin im 
Besitz der Ortsgemeinde bleiben. 
In Zusammenarbeit mit dem Kanton/Gemeinde musste 

eine Grundstückteilung durchgeführt 
werden. Es wurden zusätzliche Verträge 
erstellt und diese müssen aus formellen 
Gründen an der Bürgerversammlung noch 
bestätigt werden.  
 
Bauland  
Die heutige Situation verlangt, dass die 
Ortsgemeinden relativ hohe Grundstück-
gewinnsteuer an den Kanton zu leisten 
haben. Aus diesem Grund hat der 
Ortsverwaltungsrat beschlossen, das 
restliche Bauland im Baurecht an 
interessierte Ortsbürger abzugeben. Bei 
Interesse steht jährlich eine Bauparzelle 
zur Verfügung.  
 
 

 
Wohnliegenschaften Unterdorf-/Hofwaldstrasse 
Das MFH Unterdorfstrasse ist mittlerweile in die Jahre 
gekommen. Deshalb werden wir im Jahre 2014 eine 
Sanierung bei allen Wohnungen im Sanitär- und 
Eingangsbereich durchführen. Es hat in beiden 
Häusern keine Mieterwechsel gegeben.  
 
Anlass für Kriessner Gewerbe 
Der Ortsverwaltungsrat ist bestrebt, stets einen guten 
Draht zum Kriessner Gewerbe zu haben. Aus diesem 
Grund organisiert er bei Bedarf einen speziellen Anlass.  
 
Im vergangenen Jahr wurde über die neue Homepage 
sowie das Bauvorhaben der Urban Dietsche & Söhne 
AG informiert. Dabei durfte der Ortsverwaltungsrat auf 
die Gastfreundschaft von Marcel und Roland Dietsche 
zählen. Der Einladung folgten zahlreiche Interessierte 
und nach offiziellen Informationen nutzten alle die 
Gelegenheit, die bestehenden Räumlichkeiten der 
Dietsche MontageProfis mit der Fernheizungsanlage für 
Energie Rheintal AG zu besichtigen.  
Beim anschliessenden vom Gastgeber offerierten 
Apéro wurden die Kontakte unter den „Gwerblern“ und 
dem Ortsverwaltungsrat gepflegt. 
 
An dieser Stelle danken wir Marcel und Roland 
Dietsche nochmals für die herzliche Einladung.  
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Homepage  
Seit bald einem Jahr ist die Homepage unter der 
Adresse www.kriessern.ch im neuen Erscheinungsbild 
online. An dieser Stelle danken wir allen, besonders 
Carmen Dietsche-Hutter, die zum gelungenen 
Neuauftritt beigetragen haben. 
Der Ortsverwaltungsrat hat sich entschlossen, die 
Plattform dieser Internetseite für alle Dorfvereine, das 
Gewerbe und die Industrie kostenlos zur Verfügung zu 
stellen. Eine direkte Verlinkung zu den persönlichen 
Homepage-Seiten ist machbar. Anregungen und 
Wünsche, Änderungen und Ergänzungen sind jederzeit 
möglich, sofern diese beim Ortsverwaltungsrat oder 
direkt bei der Aktuarin Monika Tanner gemeldet 
werden.  
 

Kassieramt 
 
Bürgerschaft, Abstimmung, Wahlen 
Die Kosten für die Jahresrechnung 2012 konnten gut 
unter Budget gehalten werden. Das Inserat war 
günstiger und der Druck der Jahresrechnung ebenfalls.  
 
Ortsverwaltungsrat 
Aufgrund des Projektes Bodenverbesserungen wurden 
mehr Sitzungen als geplant notwendig. Dies erklärt die 
höheren Auslagen von Fr. 1‘580.— gegenüber dem 
Budget.  
 
Allgemeine Verwaltung 
Die Realisierung und Gestaltung des neuen Internet-
Auftrittes liegt mit Fr. 1‘302.— über Budget. Im 
laufenden Jahr können die Kosten besser eingeschätzt 
werden.  
 
Besondere Anlässe, Verbände 
Im Konto 080.318.2 wurde die Eröffnung der Biker-
Strecke budgetiert. Aufgrund der schlechten Witterung 
wurde dieser abgesagt und deshalb ist in diesem Konto 
der Aufwand wesentlich geringer als budgetiert.  
 
Kulturförderung 
Für den Gwerblerfrühling 2014 wurden im Konto andere 
Vereins- und Kulturbeiträge Fr.  2‘500.— verbucht.  
Im Konto 300.365.7, Bildstöckli Oberriet, betrug der 
Aufwand Fr. 1‘400.— gegenüber den budgetierten  
Fr. 5‘000.—. 
 
 

 
 
Wanderwege, Parkanlagen 
Hier war die Erstellung der Bikerstrecke budgetiert. Die 
Mehrkosten von Fr. 3‘873.80 entstanden hier durch den 
neuen Tisch mit Bänken von Fr. 2‘592.— bei der 
Grillstelle. Weiters wurde der Festplatz für das Waldfest 
mit Kies neu befestigt und die Hinweistafeln zur 
Bikerstrecke waren ebenfalls nicht budgetiert.  
 
Alpen 
Hier blieben wir massiv unter Budget. Dies vor allem, 
weil der Alptag auf dem Kriessner Schwamm nicht 
stattgefunden hat. Dies zieht sich durch die 
verschiedenen Kontis.  
 
Forstwirtschaft 
Im 810.364.1 Unterhaltsperimeter Dürrenbach wurde 

Fr. 5‘500.— budgetiert. Hier ist die 
Rechnung nicht eingetroffen. Der 
Betrag wird nun für 2014 budgetiert.  
 
Tourismus, Kommunale Werbung 
Beim Konto 830.365 Blumen und 
Weihnachtsschmuck ist die 
Rechnung für die Weihnachts-
beleuchtung / Christbaum noch 
nicht gestellt worden.  
 
Landwirtschaftliche Liegenschaften 
Das Konto Nr. 940.314.2 Projekt 
Bodenverbesserung/ 
Bodenrekultivierung wurde nicht 

budgetiert. Das Beratungsmandat für die Auffüllungen 
auf Ortsgemeindeland beträgt Fr. 18‘570.60.  
 
Wohnliegenschaft Unterdorf 
Die Mehrkosten von 4‘800.— im Konto 942.311 
resultiert von 3 Waschmaschinen, die ersetzt werden 
mussten.  
Bei den Heiz- und Wasserkosten konnten wir Fr. 
1‘000.— unter Budget bleiben. Auch die Kosten im 
Baulichen Unterhalt (942.314) und übriger Unterhalt 
(342.315) blieben unter Budget.  
 
Wohnliegenschaft Hofwaldstrasse 
Im Konto 943.311 wurde das neue Büromöbel im 
Sitzungszimmer mit Fr. 3‘400.— belastet.  
 
Wohnliegenschaft Langenegger 
Aufgrund der Kündigung des Einstellplatzes resultiert 
hier im Konto 948.423 eine Mindereinnahme von 
Fr. 300.—.  
 
Abschreibungen Finanzliegenschaften 
Im Konto 949.424 wurde der Buchgewinn des 
Landverkaufes an Urban Dietsche & Söhne AG mit Fr. 
2‘362.903.10 verbucht.  
 
Der Buchgewinn resultiert aus folgenden Zahlen: 
 
Landverkauf Fr. 3‘105‘960.— 
./. administrative Verwaltungskosten Fr.       28‘428.90 
Abzüglich Grundstückgewinnsteuer  Fr.     714‘638.— 
Buchgewinn           Fr. 2‘362‘903.10 
 
 
 

Sitzung des Ortsverwaltungsrates 

http://www.kriessern.ch/
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Zinsen 
Aufgrund der Einlage von Urban Dietsche & Söhne AG 
auf das Kontokorrent resultiert hier ein höherer Zins als 
budgetiert. 
 
Nicht aufgeteilte Kosten 
Im Konto 970.332 fallen die gebildeten Reserven für 
künftige Aufwendungen mit Fr. 2‘360‘000.— zu Lasten.  
 
Abschluss 
Der Ertragsüberschuss von Fr. 1‘785.55 wird auf das 
Konto 2980 übriges Eigenkapital umgebucht. 
 
Spezialfinanzierung 
Folgende Reserven wurden für zukünftige Investitionen 
getätigt: 
Konto 2803     Baulanderschliessung   Fr. 205‘000.— 
Konto 2804     Sanierung MFH             Fr. 305‘000.— 
Konto 2805     Liegenschaften/Bauten Fr. 1,85 Mio. 
 
Einbürgerungen 
Folgende Personen haben im vergangenen Jahr das 
Kriessner Ortsbürgerrecht erhalten: 
 

- Herr Marco Studerus, Hochfeldstrasse 20 
- Frau Katja Studerus, Gassermadstrasse 2 

 
Der Ortsverwaltungsrat gratuliert den neuen 
Ortsbürgern zu ihrer Einbürgerung. Er hofft, dass er sie 
an den verschiedenen Veranstaltungen der 
Ortsgemeinde begrüssen kann.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Rheintaler Ortsgemeinden 
Am 6. November 2013 wurde der Verein „Die 
Rheintaler Ortsgemeinden“ gegründet. In diesem 
Verein wollen die Ortsgemeinden und Rhoden aus dem 
Einzugsgebiet St. Margrethen bis Lienz den Stellenwert 
der Ortsgemeinden wahren und verbessern, 
Ansprechpartner für übergeordnete Fragen sein, vereint 
Öffentlichkeitsarbeit leisten, gemeinsam auftreten und 
Projekte von gemeinsamem Interesse unterstützen.  
Als Präsident wählte man an der Gründungs-
versammlung Harald Herrsche, Montlingen, der auch 
Vorstandsmitglied des Verbandes St. Gallischer 
Ortsgemeinden ist. Als Kassier amtiert Karl Köppel 
Widnau und als Aktuar Toni Frei, Schmitter. Die GPK 
besteht aus den Präsidenten der Ortsgemeinden 
Rebstein und Holzrhode Kobelwald.  
 
 
Der Ortsverwaltungsrat bedankt sich an dieser Stelle für 
die vielseitige Unterstützung. Besonders bei ihren 
Ehefrauen und –männern, den Dorfvereinen und allen, 
die sich mit viel Herzblut für unser Wohlfühldorf 
einsetzen.  
 
 
 
 
Der Präsident:  Markus Lüchinger 
Die Aktuarin  :  Monika Tanner 

Dorfansicht vom Kriessner Wäldli mit Neubauten an der Hofwaldstrasse 


